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Best. Nr. GLU 142 
Inhalt: 40 Tests 

Methode 
GOD-PAP-Methode, modifiziert 

Probenmaterial 
Kapillarblut oder mit di-Kalium-EDTA ungerinnbar 
gemachtes Venenblut, Serum, Heparin- oder EDTA- Plasma. 
Die Bestimmung kann direkt aus Blut erfolgen. Blut möglichst 
sofort in die Pufferlösung pipettieren. 
Das Blut wird durch die Pufferlösung sofort und vollständig 
hämolysiert. 
Haltbarkeit der Glucose im Hämolysereagenz: 
bei   +2°C bis   +8°C: 8 Stunden 
bei +15°C bis +25°C: 4 Stunden 
Haltbarkeit der Glucose in dem innerhalb von 30 Minuten 
gewonnenen Serum oder Plasma: 
bei  +2°C bis +8°C: 24 Stunden 

Reagenz 
Inhalt / Konzentrationen: 
1. Startreagenz (Kappen in PE-Flaschen)

GOD >120 kU/L; POD >2,5 kU/L 
2. Pufferlösung (vorportioniert in Rundküvetten) 

Mutarotase > 1,0 kU/L, 2,4-Dichlorphenol 0,6 mmol/L,
4-Aminophenazon 0,25 mmol/L, Natriumazid < 0,1%, 
Triton X-100 < 1%, Phosphat-Puffer 0,1 mol/L, pH 7,8 

Sicherheitshinweis 
Das Hämolysereagenz enthält als Konservierungsstoff 
Natriumazid (< 0,1%) und Triton X-100 (< 1%). 
Verschlucken, Berührung mit der Haut oder Schleimhäuten 
vermeiden. 
Ein Sicherheitsdatenblatt wird auf Anforderung zur 
Verfügung gestellt.1) 

Lagerung und Haltbarkeit 
Die Testreagenzien sind bei +2°C bis +8°C bis zu dem auf 
der Packung angegebenen Verfalldatum haltbar.  

Messbedingungen 

Messgerät: Diaglobal Photometer 

Messwellenlänge: 520nm, 546nm 

Temperatur: Raumtemperatur 

Die Algorithmen zur Berechnung der Glucose-
Konzentration sind in den genannten Photometern 
einprogrammiert. Die Photometer der Diaglobal GmbH sind 
ab Version V 5.9 plasmakalibriert. Der aus Blut bestimmte 
Wert wird auf Plasma bezogen. 

Messbereich 
Serum/Plasma: 20 - 600 mg/dL  (1,11 - 33,3 mmol/L) 
Blut: 30 - 600 mg/dL  (1,67 - 33,3 mmol/L)   

Arbeitsanleitung 

In Rundküvette pipettieren: 

Analyse 

Probe 10 µL 

Gut mischen. 

Diaglobal Photometer 
 Test <GLU> anwählen 
 Küvette mit Probe in das Photometer einsetzen

(Nullpunkteinstellung)
 Kappe aus der PE-Flasche auf die Küvette aufschrauben 

und Startreagenz durch mehrmaliges Kippen lösen
 Taste [ON/ENTER] drücken
 Küvette wieder in das Photometer einsetzen 
 Ergebnis nach 2 Min. ablesen

Dr. Lange Photometer 
 Test <Gluc> anwählen
 Kappe aus der PE-Flasche aufschrauben, nicht mischen
 Küvette einsetzen, Taste <Gluc> bzw. [ * ] drücken Bei

Anzeige <4> Küvette entnehmen 
 Anzeige <5-4-3-2-1-0> mit Piepton bei <2-1-0>

bei jedem Piepton Küvette kippen
 Küvette wieder in das Photometer einsetzen
 Ergebnis nach 2 Min. ablesen

Qualitätssicherung 
Für die Qualitätssicherung empfehlen wir unsere Glucose-
Kontrolllösung GLU QS. 

Referenzwerte2) 

Nüchtern mg/dL mmol/L 

Blut 55 - 100 3,05 - 5,55 

Plasma 55 - 115 3,05 - 6,38 
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Zusammenfassung  
Glucose ist die Schlüsselsubstanz des Kohlehydrat-
stoffwechsels und wird im Muskel und in der Leber als 
Glykogen gespeichert. Die Glucose-Konzentration im Blut ist 
hormonell reguliert und wird beim Gesunden in engen 
Grenzen konstant gehalten. Störungen finden ihren 
Ausdruck im Diabetes. 
Indikationen / Diagnostische Bedeutung2) 
- Erkennung einer diabetischen Stoffwechselstörung
- Therapiekontrolle des Diabetes mellitus sowie 

Überwachung der Patientenselbstkontrolle durch den Arzt 
- Erkennung eines Gestationsdiabetes
Im Sportbereich gibt die Glucosebestimmung wertvolle
Hinweise auf die geeignete Ernährung während des
Trainings und im Wettkampf3). 

Zur quantitativen Bestimmung der Glucose-Konzentration im 
Blut finden heute ausschließlich enzymatische Methoden 
Anwendung.2) Neben der Hexokinase-UV-Methode, haben 
vor allem die  Glucoseoxidase (GOD)-Methoden weite 
Verbreitung gefunden. Bei diesen Methoden wird Glucose 
mittels GOD zu Gluconsäure oxidiert und das hierbei 
gebildete H2O2 amperometrisch oder nach  Umsetzung mit 
einem Chromogen photometrisch bzw. reflektometrisch 
bestimmt. 

Messprinzip 
Der Test GLU 142 verwendet das PAP-Indikatorsystem.4) 
Das Reagenz enthält außerdem noch Mutarotase, ein 
Enzym, das die Einstellung des Gleichgewichtes zwischen 
- und -D-Glucose beschleunigt. 

 Mutarotase 
-D-Glucose ⇄ -D-Glucose 

GOD 
-D-Glucose + O2 → D-Gluconsäure + H2O2

POD 
H2O2 + 4-Aminophenazon → Chinoniminfarbstoff
+ 2.4-Dichlorphenol (rot) 

Die Konzentration des Chinoniminfarbstoffes ist ein Maß für 
die Glucose-Konzentration im Blut und wird 
(geräteabhängig) bei 520 nm oder 546 nm gemessen. Der 
sich nach ca. 6 bis 10 Minuten einstellende Endwert wird aus 
mehreren Messpunkten mit Hilfe eines bekannten 
funktionalen Zusammenhanges berechnet, so dass das 
Ergebnis bereits nach 2 Minuten vorliegt.5) 

Leistungsmerkmale 

Spezifität / Interferenzen 
Keine Störung durch Harnsäure, Ascorbinsäure und 
Glutathion in physiologischen Konzentrationen, Bilirubin (bis 
12 mg/dL), Lipämie (Triglyceride bis 2000 mg/dL) sowie hohe 
und niedrige Hämoglobin-Spiegel. Arzneimittelinterferenzen: 
Falsch erniedrigte Werte durch Methyldopa (>7mg/L), 
Novainsulfon (>200 mg/L) und Tetracyclin (>20 mg/L) in 
Konzentrationen oberhalb des therapeutischen Bereichs. 6) 

Unpräzision 
Die Reproduzierbarkeit wurde mit Human- und 
Kontrollproben überprüft.  

In der Serie 
[n = 20] 

Mittelwert 
[mg/dL] 

Standard- 
Abw.[mg/dL] 

VK 
[%] 

EDTA-Blut 1 
EDTA-Blut 2 
Serum 1 

95,3 
243 
134 

1,9 
4,1 
2,0 

2,0 
1,7 
1,3 

Von Tag zu 
Tag [n = 20] 

Mittelwert 
[mg/dL] 

Standard- 
Abw.[mg/dL] 

VK 
[%] 

Serum 2 
Serum 3 

97,3 
242 

1,8 
3,4 

1,8 
1,4 

Analytische Sensitivität  
Untere Nachweisgrenze:    
20 mg/dL (Serum/Plasma)  
30 mg/dL (Blut) 

Methodenvergleich 
Ein Vergleich des Diaglobal-Tests GLU 142 (y) mit einem 
auf der Hexokinase-Methode basierenden kommerziell 
erhältlichen Test (x) führte nach dem Verfahren von 
Passing/Bablok7) zu den Korrelationsgleichungen: 
a) Blut b) Serum

y =  1,033x  -  1,74 y =  0,980x  +  1,69 
r  =  0,995 r  =  0,999

 n  = 78  n  = 38

Konzentrationsbereich:  40  -  600 mg/dL 

Ein Vergleich zwischen den aus Blut (y) und Plasma (x) des 
gleichen Probanden bestimmten Werten ergab für das 
plasmakalibrierte Diaglobal Gyn Photometer die 
Geradengleichung: 
y = 1,007x  -  2,42      
r  = 0,998 
n = 51      

Konzentrationsbereich: 40  -  600 mg/dL  

Hinweise zur Entsorgung 
Abfallschlüsselnummer 180106: 
Küvetten mit Reagenz gelten als Sonderabfall. Reagenz 
nicht in Oberflächenwasser oder die Kanalisation gelangen 
lassen.  
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.  
Nichtkontaminierte und restentleerte Verpackungen können 
einer Wiederverwertung zugeführt werden.    

https://www.praxisdienst.de/Laborbedarf/Laborgeraete/Teststreifen+fuer+Analysegeraete/Testkuevetten+Glucose+40+Stueck.html

